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Herren Kreisliga B Nordwest

TSV Oberbrüden IV : TTV Burgstetten III 
Samstag, 22.04.2023, 19:00 Uhr

Weller und Liehmann bleiben gegen den TTV Burgstetten III 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TSV Oberbrüden IV
im Spiel der Herren Kreisliga B Nordwest gegen den TTV Burgstetten III endgültig fest. Beide Teams
hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TSV
Oberbrüden IV, als auch für den TTV Burgstetten III am Samstagabend Ersatzspielern an.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim Sieg von Weller / Kress gegen Ergesi / Kübler konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Schmidt / Meyer gegen Lehnert / Wild hieß das nächste Spiel und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen.
Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Pencik / Li zunächst nicht gut aus, so
gewannen Liehmann / Daniek im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Einen Sieg fuhr Harald Weller bei seinem 3:1 gegen
Jürgen Wild ein. Das folgende Einzel zwischen Nathalie Kress und Leon Lehnert, welches vor der
Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastspieler. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
den Tisch. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Gerald Schmidt beim 11:8, 8:11, 11:9, 11:3 gegen
Markus Kübler doch überlegen. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte
Robin Liehmann beim 10:12, 11:8, 8:11, 14:12, 11:9 gegen Andreas Ergesi zu verrichten. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Liehmann endete.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 5:2. Ohne Satzgewinn für Alexander Daniek verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Jingshi Li. Andreas Meyer kam mit der Spielweise von Georg Pencik am Tisch
indes gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier
als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Anlaufschwierigkeiten musste Harald Weller zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 6:10 (Weller) und 5:7 (Lehnert). Den Sieg von Jürgen Wild konnte
Nathalie Kress im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler
an das Gästeteam. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Wild nun 8 Siege, bei 12
Niederlagen aus. Es war ein langes Spiel, bis Gerald Schmidt seine 2:3-Niederlage gegen Andreas
Ergesi hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der
TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Das war nichts für schwache Nerven.
Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Schmidt damit auf 9, während
er bislang 5 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Recht kurzen Prozess machte danach hingegen Robin
Liehmann beim 11:8, 11:7, 11:8 mit Markus Kübler. 6:1 (Liehmann) bzw. 0:4 (Kübler) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Alexander Daniek gegen Georg Pencik.
Die große Überlegenheit von Daniek zeigte sich auch darin, dass Pencik im gesamten Spiel nur 2
Bälle für sich entscheiden konnte. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg
somit sichergestellt.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Oberbrüden IV die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 7:21 bei 3 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTV Burgstetten III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 17:11. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Oberbrüden IV

Doppel: Weller / Kress 1:0, Schmidt / Meyer 0:1, Liehmann / Daniek 1:0 
Einzel: H. Weller 2:0, N. Kress 0:2, G. Schmidt 1:1, R. Liehmann 2:0, A. Daniek 1:1, A. Meyer 1:0 

 TTV Burgstetten III
Doppel: Lehnert / Wild 1:0, Ergesi / Kübler 0:1, Pencik / Li 0:1 
Einzel: L. Lehnert 1:1, J. Wild 1:1, A. Ergesi 1:1, M. Kübler 0:2, G. Pencik 0:2, J. Li 1:0


